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Allgemeines 

 

Mit Blick auf die stetig steigende Anzahl Familien, welche 

ihre Kinder im privaten Einzelunterricht beschulen, infor-

miert das Amt für Volksschule die Schulträger das Kantons 

St.Gallen mit dem vorliegenden Informationsblatt über die 

Eckpunkte dieser Beschulungsform. 

Art. 3 Abs. 1 Bst. a der Verfassung des Kantons St.Gallen 

(sGS 111.1; abgekürzt KV) garantiert das Recht, Privat-

schulen zu gründen und zu führen sowie zu besuchen 

(sog. Privatschulfreiheit). Art. 123 Volksschulgesetz (sGS 

213.1; abgekürzt VSG) weitet die Vorschriften zu den Pri-

vatschulen auf den privaten Einzelunterricht aus. Die Ertei-

lung des privaten Einzelunterrichts bedarf demnach einer 

Bewilligung des Bildungsrates. Dieser hat mit Verweis auf 

die Erziehung zur Gemeinschaftsfähigkeit in den letzten 

Jahren ausschliesslich Anträge bewilligt, welche auf dem 

Konzept des Vereins Homeschooling St.Gallen (Version 

Juni 2022) basieren. Dieses sieht einen Anteil von mindes-

tens 65 bis 70 Prozent Gruppenunterricht vor. Die Lern-

gruppen müssen aus mindestens drei Schülerinnen und 

Schülern von drei verschiedenen Familien pro Zyklus be-

stehen. Dieser Lerngruppenunterricht muss zudem von ei-

ner Lehrperson mit stufengerechtem Lehrdiplom erteilt 

werden. 

 

Verfahren 

 

Anträge müssen mindestens sechs Monate vor der geplan-

ten Aufnahme des privaten Einzelunterrichts eingereicht 

werden. Es besteht seitens der Erziehungsberechtigten 

keine Verpflichtung, den Schulträger über eine Antragstel-

lung zu benachrichtigen. Das Amt für Volksschule ist aus 

Gründen des Datenschutzes nicht befugt, die Schulträger 

über (laufende) Antragsverfahren zu informieren. Die 

schriftlichen Bewilligungen des Bildungsrates sind üblicher-

weise mit Auflagen verbunden. Haben die Erziehungsbe-

rechtigten diese erfüllt, erhalten sie vom Amt für Volks-

schule ein entsprechendes Bestätigungsschreiben mit der 

Aufforderung, ihre Kinder mit diesem Dokument beim 

Schulträger vom Unterricht abzumelden. 

 

Organisation 

 

Die Erziehungsberechtigten, welche über eine Bewilligung 

für privaten Einzelunterricht verfügen, haben sich im Kan-

ton St.Gallen für den obligatorischen Gruppenunterricht in 

sogenannten Lernorten organisiert. Jeder Lernort ist ange-

wiesen, eine Ansprechperson für die Kommunikation mit 

den Behörden zu bestimmen. Diese Lernortverantwortli-

chen sind u.a. verpflichtet, den betroffenen Schulträgern 

der Wohngemeinden der Familien zu Beginn jedes Schul-

jahres eine «Klassenliste/Schulbestätigung» des Lernorts 

zuzustellen und über Mutationen während des Jahres zu 

informieren. Angaben zu den Lernortverantwortlichen kön-

nen auf Anfrage beim Amt für Volksschule bezogen wer-

den. 

 

Aufsicht 

 

Die Aufsicht über den privaten Einzelunterricht wird wie bei 

den Privatschulen durch die Abteilung Aufsicht und Schul-

qualität im Amt für Volksschule wahrgenommen. Die In-

strumente umfassen u.a. angemeldete und unangemeldete 

Visitationen am Lernort und im Familiengefüge sowie jährli-

che schriftliche Berichterstattungen der Erziehungsberech-

tigten und Lehrpersonen. Ziel der Aufsicht ist die Kontrolle 

der Einhaltung des Lehrplans und die Sicherstellung der 

Anschlussfähigkeit an die Volksschule sowie weiterfüh-

rende Ausbildungen der Sekundarstufe 2. 

 

Kosten 

 

Die Erziehungsberechtigen müssen die gesamten Kosten 

für den privaten Einzelunterricht selber tragen. Es besteht 

gegenüber dem Schulträger am Aufenthaltsort kein An-

spruch auf Übernahme des Schulgeldes und von mit der 

Beschulung zusammenhängenden Kosten. Es liegt ferner 

im Ermessen der Schulträger, Räumlichkeiten der Schule 

für den privaten Einzelunterricht entgeltlich oder unentgelt-

lich zur Verfügung zu stellen. Einzige Ausnahme bilden die 

ärztlichen und zahnärztlichen Untersuchungen. Schülerin-

nen und Schüler im privaten Einzelunterricht haben An-

spruch auf unentgeltliche Untersuchung und Impfung.  

 

Für weitere Informationen verweisen wir auf das Detailkon-

zept Aufsicht über den privaten Einzelunterricht und das 

Merkblatt Privater Einzelunterricht im Kanton St.Gallen. 

https://www.sg.ch/bildung-sport/volksschule/rahmenbedingungen/rechtliche-grundlagen/konzepte/_jcr_content/Par/sgch_accordion_list/AccordionListPar/sgch_accordion_890644187/AccordionPar/sgch_downloadlist/DownloadListPar/sgch_download_1762337584.ocFile/Detailkonzept%20Aufsicht%20privater%20Einzelunterricht%2020240229%20(2).pdf
https://www.sg.ch/bildung-sport/volksschule/rahmenbedingungen/rechtliche-grundlagen/konzepte/_jcr_content/Par/sgch_accordion_list/AccordionListPar/sgch_accordion_890644187/AccordionPar/sgch_downloadlist/DownloadListPar/sgch_download_1762337584.ocFile/Detailkonzept%20Aufsicht%20privater%20Einzelunterricht%2020240229%20(2).pdf

